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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoll smarriti

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtsprä&idiums I St. Gallen vom 19. Juni
1920 wird der. allfällige Inhaber des'Couponbogens für 15. August 1920.ff. zur
Obligation der Schweizerischen Bankgesellschaft, Nr. 22, Serie Sa, aufgefordert,

ihn innerhalb dreier Jahre, vom ersten-Aufruf im. Schweizerischen
Handelsamtsblatte (22. Juni 1920) an, der genannten Amtsstellc • vorzuweisen,
andernfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen würde. (W 2901)

St, G all en ,'den 19. Juni 1920.'
Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Der unbekannte Inhaber des von Herrn Jean Rüedi-Wyss seit Ende
Januar 1920 vermissten Schuldbriefes von Fr. 70,000, auf Herrn Johann
Schürch, von Hcimiswil, Landwirt, in Bätterkindcn, eingetragen den 23. April
1917 (Grundbuchbelcge 1/638), in erster Pfandstelle auf den Grundbuch-;
nummern 1283/1304 und 1306/1315 haftend, wird aufgefordert, diesen Titel
innerhalb eines Jahres seit der ersten Publikation dem Rictiteramle
Fraubrunnen vorzulegen, widrigenfalls der Schuldbrief fiir kraftlos erklärt wird.

Fraubrunnen, den 11. August 1920. (W3821)
Der Gerichtspräsident: Blumenstein.

Es werden vcrmissl: InhaberobligaLionen Ser. 11. Nr. 1219 und 1220

zu je Fr. 1000, datiert vom 28. Juni 1920 mit Semester-Zinseoupons ä 3% %,
fällig 15. Mai und 15. September.

Schuldnerin: St. Gallische Kantonalbank.
Der unbekannte Inhaber dieser Obligationen wird hiermit aufgefordert,

seine Rechtsansprüche hierauf unter Vorweisung der Urkunden bis zum
30. August 1923 bei'unterzeichnetem Geriehtspriisidiiun." anzumelden, -an-
sonst die Amortisation der Titel erfolgen würde. (W 394s)

Schmerikori, 24. August .1920.
Bezirksgerichtspräsidium von Seebezirk.

Ks .werden vermisst: •

1. Gült,'hallend Fr." 47. 62, angegangen auf hl. Ostern '? haftend auf
Liegenschaft des-Kaspar Heller, Iliibeli, Schütz. Diese Gült soll an
Kapellpfründe Elliswil, laut Kontrolle der genannten Pfründe, "unterm 3. März 1917
abbezahlt sein. ;

2. Gült, haltend Fr. 135. 86, angegangen den 30. November '? haftend
auf Liegenschaft des Anton Fölmli, zum Ochsen, Gettnau. Diese Gült soll
an Kapellpfriinde Ettiswil; laut Kontrolle der genannten Pfründe, unterm.
8. Dezember 1919 abbezahlt sein.

Gemäss Art. 870 u. ff. Z. G: B. wird hiermit der Inhaber der genannten
Titel aufgefordert, dieselben innert Jahresfrist bei der unterzeichneten Amtsslelle

vorzulegen; ansonst sie als kraftlos erklärt werden ' (W 395")

Ettiswil. den 24. August: 1920.

Der Amlsgerichtspriisidcnl von Wildsau: Felben

Diffida per smarrimento di foglio coupons, in relazione ad istanza 15 cor-;
rente mese del avvocato Elvczio Borella, proc. di Gualtiero Galfetti, in Mem
drisio, tendente ad ottenere Ia dichiarazione di annullamento del foglio dei
coupons n° 61. e successivi anhesso alia obbligazione-di fr. 500 al 3'A %
n° 397 del prestito unificato del comune di Mendrisio dcll' anno 1895 andato
smarrito. Visto I'axt.'27 legge cant, d'applic. C. c. e.; decreta:

1. Lo sconosciuto possessore del foglio dei coupons n° 61 sessantuno e

successivi annessoalla obbligazione di franchi Cinquecento (fr. 500) al 3K%
(tre e mezzo per cento) n° 397 (trecentonovantasette) del prestito unificato
del comune di Mendrisio dcll' anno 1895 (milleottocento novantacinque) 6

diffidato ad effettuarne. la produzione alia sottoscritta pretura entro il termine
di 3 (tre) anni dalla prima pubblicazione di .questa diffida, sotto comminatoria
dell'annullamento del detto foglio coupons.

2. II presente decreto sarä pubblicato. tre yolte sul Foglio officiale can-
tonale e federate di commercio hello spazio di quindici giorni. "(W 367 b

Mendrisio, Ii 28 luglio. 1920. Per Ia pretura,
H segretario-assessore: awocato P. Riva.

tmmmmmmmmmmmammmmmammmmmmmmmmmmmmmtmmmmmmammmmmmmmm»

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commercio

2» Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal«

Zürich — Zurich — Zurigo

Import und Export. — 1920. 2-1. August. Die Firma F. Huber
& Co. in Liq., in Zürich 6 (S.;H. A. B. Nr. 175 vom 7. Juli 1920, Seite. 1310),
Import und Export, unbeschränkt haftenderGcscllschaftcr: Friedrich Huber;

Kommanditär Heribert Huber, und Liquidator Alfred Schels, wird infolge
beendigter Liquidation hierorts gelöseht:

24. Aügusl. Die Firma Gysel & Cie., Asphaltfabrik Käpfnach, in Hovgen
(S. H. A. B. Nr. 144 vom 19. Juni 1919, Seite 1081), Asphaltgesehäft, Holz-
zcmenl-, Daehpappcn- und Isoliermittelfabrik, Gesellsehafter: Emil Gysel,
Ida Heiz-Gysel, Madeleine Gysel-Peyronel, Lydia Gysel und Jenny Gysel,
und damit die Prokura Jacques Heiz' ist infolge Uebcrganges in Aktiven
und Passiven aii die Firma « Gysel & Cic. Asphaltfabrik Käpfnach,
Aktiengesellschaft »,' in Horgen, und daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen. '.

Agentur, Kommission, Holzhandel. — 24 August. Die Finna
Billo & Co., in Zürieh' 1 (S. H. A. B. Nr. 266 vom 6; November 1919, Seite
1949), Import, Agentur, Kommission und Holzhandel en gros, unbeschränkt
haftender Gesellschafter Hermann Julius Billo; Kommanditär Oscar Nievcr-
gelt, und damit die 'Prokura des obgenaniilen Kommanditärs Nievergelt
und des Fritz Bauder, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und daheriger
Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist
durchgeführt.

Seiden- und Wollstoffe. — 24. August. Die Finna H. Intrator-
Hirschhorn, in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 114 vom 16. Mai 1918, Seite 789),
Detailhandel in Seiden- und Wollstoffen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erlosehen.

Velos, Nähmaschinen und deren Bestandteile. — 24. August.
Ludwig Stremmel, von Dillenburg (IIcssen-Nassau), in Oerlikon, und Fritz
Ahles, von Bietigheim (Württemberg), in Neuenburg, haben unter der Firma
L. Stremmel & Co.« Staga », in Oerlikon, eine Kollektiygesellschaft eingegangen,
welche am 1. Juli 1920 ihren Anfang nahm. 'Nur Ludwig Stremmel
führt namens der Gesellschaft'die rechtsverbindliche Unterschrift. Handel
en gros in Velos, Nähmaschinen und deren Bestandteilen. Zentralstrasse.

Metzgerei. — 24. August. Inhaber der Firma Schümann-Gloor, in
Winlerthur, ist Fritz Schumann-Gloor, von Wettswil am Albis, in Winter-
thur. "Metzgerei. Neuwiesenstrass'e' 10.

Photographische Artikel. — 24. August. In der Firma Charles
Bäbler, in Zürieh 6 (S. II. A. B. Nr. 103 vom 22. April 1920, Seite 754), ist
die Prokura des Arthur Leiser erloschen.

Weine und Ruhrbrechkoks.—2-1. August. Die Firma Frau O. F.
Watzlawick, in Zürich 8 (S. LI. A. B. Nr. 253 vom 7. Oktober 1912, Seite
1758), Weine und •Vertretung in Ruhrbrechkoks, ist infolge Reduktion des

' Geschäftes und Verzichtes der Inhaberin erlosehen. :

24. August. Automobil- & Maschinenfabrik Turicum A.-G., in Uster
(S. H. A. B. Nr. 44 vom 20. Februar 1920, Seite 305). In ihrCr ausserordentlichen

Generalversammlung vom 1. Juli 1920 haben die Aktionäre die
Durchführung des am 21. Januar 1920 gefassten Beschlusses der Abstempelung
der Aktien von Fr. 250 auf Fr. 50 konstatiert. Das Aktienkapital der Gesellschaft

ist damit von Fr. 450,000 auf Fr. 90,000 reduziert und zerfällt nun in
1800 Inhaberaktien zu je Fr. 50.

Haushaltungsartikcl. — 24. August. Inhaber der Firma J. Marius
Gal, in Zürich 8, ist J. Marius Gal, von Avusy (Genf), in Zürich 8.
Haushaltungsartikel. Seefeldstrasse 76.

Chemiseh-technische Spezialitäten. — 24. August. Emil Karl
I-Iuber, von Zürieh, in Enncnda (Glarus), und Alfred Nydegger, von" Wahlern
(Bern), in Zürich 7, haben unter dei- Firma Huber & Nydegger, in Zürich 8,
eine Kollektivgesehschaft eingegangen, welche am 23. August 1920 ihren
Anfang nahm. Fabrikation und Handel in chemisch-technischen Spezialitäten.

Seefeldslrasse 216.
21. August. Genossenschaft Brühlgut, in Wintcrthur (S. H. A. B. Nr. 149

vom 27. Juni 1918, Seite 1041). Durch Beschluss der Generalversammlung
vom 12. Juni 1919 wurde der Nominalbetrag der Anteilscheine von bisher
Fr. .10,000'auf Fr. 8100 herabgesetzt. Das Genosscnschaftskapital beträgt
daher zurzeit Fr. 29L600 und ist eingeteilt in 36 auf. den Namen lautende
Anteilscheine von je Fr. 8100. In der Generalversammlung vom 30. Juni
1920 wurde § 3 der Statuten dementsprechend abgeändert.

Gasthof. — 2-i. August. Die Firma Jean Stähli-Käser, in Zürieh 4
(S. LI. A. B. Nr. 130 vom 26. Mai 1911, Seite 889), verzeigt als Natur des
Geschäftes: Betrieb des Gasthofes zum schwarzen Bären'und'als Domizil,
Wohnort des. Inhabers und Geschäftslokal': Bärengasse 10, in Zürich 1.

21. August. Allgemeine Konsumgenossenschaft Meilen und Umgebung,
in Meilen (S. LI. A. B. Nr. 149 vom 29. Juni 1917, Seite 1061). Alfred Schöpfer,
Heinrich Friek, LIans Jäggi, Fritz Cottier und Konrad Ammann'sind aus dem
Vorstande dieser Genossenschaft'ausgeschieden; die Unterschriften der beiden
erstem sind damit erloschen. Martin Ade, bisher Aktuar, fungiert nunmehr
als Vizepräsident; Ernst Rebsamen, bisher Kassier, als Beisitzer, und neu
wurden in den Vorstand gewählt: Johannes Bosch, Mechaniker, von Alt
St. Johann (St. Gallen), in Oliernieileh, als Präsident; Arnold Zimmerli,
Steindrucker, von Unter-Entfelden (Aargau), in Meilen, als Aktuar, und
Reinhold Berti, Hilfsarbeiter, von Ottenbach, in• Obcrmeilcn, Kaspar Gut,
Mechaniker, von Maur, in Obermeilen, und Johann Good, Zimmermann',
von Mels (St. Gallen), in Meilen, als Beisitzer. Die Stelle des Kassiers ist
unbesetzt. Als Verwalter wurde gewählt: Alfred Schöpfer, von Läuenen
(Bern),rin Meilen. Präsident, Vizepräsident und Aktuar zeichnen je zu zweien
kollektiv und der Verwalter einzeln-für die Genossenschaft.

24. August. Genossenschaft Züricher Post, in Zürich (S: H. A. B. Nr. 292
vom 14. Dezember 1915, Seite 16/4). In der Generalversammlung - vom
2. Juli 1920 würde eine teilweise Stalutenrevision durchgeführt, derzufolge
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den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber als Aenderungen zu
konstatieren sind: Die Genossenschaft hat zum Zweck die Herausgabe der
Zeitung « Züricher Post», deren Fortführung in demokratischer Richtung und
den Betrieb der Druckerei zur Allen Universität. Das Recht der Mitgliedschaft
sowie das Eigentumsrecht an den einzelnen Anteilscheinen kann nur mil
Zustimmung des Verwaltungsrates Dritten übertragen werden. Die gleiche
Zustimmung ist notwendig, wenn Erben an Stelle eines verstorbenen
Genossenschafters treten sollen.. Im Falle der Verweigerung der Zustimmung
ist die Genossenschaft jedoch verpflichtet, den Erben denjenigen Betrag
ihrer Anteilscheine auszubezahlen/der sich als Durchschnitt, gestützt auf.
die drei letzten dem Todesfalle vorangegangenen Jahresabschlüsse, ergibt.
Allfällige Streitigkeiten des Auszahlungsbelrages sind schiedsgerichtlich zu
erledigen. Nach Ablauf von fünf Jahren vom Dalum der heutigen Statuten,,
bzw. des Eintrittes eines Genossenschafters an gerechnet, kann die Zugehörigkeit

zur Genossenschaft auf den Abschluss der zweitnächsten Jahresrechnung
hin gekündigt werden. Ueber die Zeichnungsberechtigung für die Genossenschaft

trifft der Vcrwaltungsral die ihm gut seheinenden Anordnungen.
Prof. Dr. Theodor Vetter, Regierungsrat Dr. Oscar Weltstein, Nationalrat
Friedrieh Fritschi, Jakob Reiff, Prof. Johann Spühler und Dr. Johann Hof-,
mann sind aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden; die Unterschrift von
Prof. Vetter ist damit erloschen. Ferner ist erloschen die Unterschrift von
Redakteur Jakob Schurter. Die bisherigen Verwallungsralsmitglieder Prof.
Dr. Ludwig Rudolf von Salis, Präsident; Redakteur Jakob Horner, Dele-j
gierter, und Redakteur Max Schoop führen unter sich oder je mit dem neu-!
bestellten Kollektivprokuristen Hermann Saek, von Davos, in Zürich 7,
zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft.

24. AugusL. Schweizerische Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credito Svizz'ero),
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 189 vom 22. Juli 1920, Seile 1421). Der Verwaltungsrat

hat eine weitere Kollektivprokura erteilt an Anton Sehriber, von Werlhen-
stein (Luzern), in Zürich, der befugl ist, gemeinsam mit einem andern
Unterschriftsberechtigten unter Beifügung des Zeichens « pp » vor seinem Namenszug

rechtsgültig zu zeichnen.
Chemisch-pharmazeutische und technische Artikel, Drogen

usw. — 24. AugusL. Die Finna Baur & Bachofner, in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 26 vom 1. Februar 1917, Seite 178), Import und Export in chemisch-
pharmazeutischen und technischen Artikeln/Drogen usw., Gesellschafter:
Werner Baur und Rudolf Bachofner, ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Lederhandlung. — 24. August. Die Firma G. Baumann, Zürich 4
(S. H. A. B. Nr. 195 vom 21. August 1916, Seite 1293), erteilt Prokura an
Emil Suter, von-Kölliken (Aargau), in Zürich 4.

Hadern und Altmetalle. — 24. August. Die Firma Wilh. Schneider,
in Albisrieden (S. H. A. B. Nr. 268 vom 14. November 1916, Seite 1729),
Handel in Hadern und Altmetallen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Wäsche, Strumpf- und Strickwaren. — 24. August. Inhaberin
der Firma Sara Glass, zur Strumpfhalle, in Zürich 1, ist Sara Glass, geb.'
Nussenbaum, von Wülflingcn (Zürich), in Zürich 3. Wäsche, Strumpf- und
Strickwaren. Münstergasse 13. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann
der Inhaberin Arön Glass-Nussenbaum, '

Kammzüge und Wollgarne. — 24. August. Eli Shepherd "Wilson,
von und in Bradford (England); Arthur Herdan, von Zürich, im Bradford
(England), und Jean Spengler, von Birwinken (Thurgau), in Kilchberg bei
Zürich, haben unter der Firma Wilson, Herdan & Co., in Zürich 1, eine Kol-
lektivgescllschaft eingegangen, welche am 1. August 1920 ihren Anfang
nahm. Handel in Kammzügen und Wollgarnen. Bahnhofslrasse 77.

24. August. Inhaber der Firma Hans Thalhauser, Weinrestaurant
« Paradeplatz», vorm. Peyer's Weinrestaurant, in Zürich 1, ist Hans
Thalhauser, von Zürich, in Zürich 1. Wein- und Speiserestauranl. Waaggasse 4.

Chemisch-pharmazeutische und kosmetische Produkte usw.
— 24. August. Die Firma Emst Welti, Institut St. Paul, in Zürich 4 (S. H.
A. B. Nr. 92 vom 19. April 1918, Seile 638), Fabrikation und Handel in
chemisch-pharmazeutischen und kosmetischen ProdukLen; Imporl, Export,
Vertretungen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Papierhandel, Imporl, Export. 24. August: Inhaber der Firma
Hermann Burgheimer, in Zürich 8, ist Hermann Burghcimer, von Zürich,
in Zürich 8. Papicrhandel en gros, Import, Exporl. Seefeldstrasse 5.

Kistenöffner, Eisenwaren. — 24. August. Die Firma Ant. Skubitz,
in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1917, Seile 9), Fabrikation
von patentierlen Kistenöffnern und Handel in Eisenwaren, ist infolge Wegzugs

des Inhabers erloschen.
24. August. Krankenkasse des Schweizerischen Kaufmännischen Vereins,

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 77 vom 2. April 1914, Seile 561). Die Statuten
dieses Vereins sind durch Beschlüsse vom 24. April 1920 und 5. Juni 1920

revidiert worden, wodurch den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber
• sich folgende Aenderungen ergeben: Der Kasse können nur Zentralvereins-
mitglieder des Schweizerischen Kaufmännischen Vereins angehören, die in
Europa wohnhaft sind und bei der Aufnahme das 50. Allersjahr nicht
überschritten haben. Es können auch Hospilantenmitglieder der Sektionen zu
den gleichen Bedingungen wie Zentralvereinsmitgliedcr aufgenommen werden.

Die Mitgliedschaft erlischt: a) durch Austritt auf Ende eines Semesters;

b) beim Austritt oder Ausschluss als Zeulralvereinsmilglied -des Schweizerischen

Kaufmännischen Vereins oder als Hospitantenmitglied einer Sektion;
c) beim Ableben des Mitgliedes; d) durch Streichung; e) durch Ausschluss.

Mitglieder, deren Mitgliedschaft im Sinne von lit. a, b und d hiervor erlischt,
ist auf Verlangen der zum Voraus bezahlte Teil der Beiträge zurückzubczahlen.
Ein aus der Kasse ausgeschlossenes Mitglied hat keinen Anspruch auf
Rückvergütung bereits bezahlter Beträge. Mit dem Aufhören der Mitgliedschaft
erlöschen alle Ansprüche an das Vermögen der Kasse und auf Entschädigung.'
Wiedereintritte ehemaliger Mitglieder sind wie Neueintritle zu behandeln.
Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 4. Das Eintrittsgeld und die Karenzzeit wird
Mitgliedern, welche infolge Verlegung ihres Wohnsitzes ausserhalb Europas
gestrichen wurden, bei ihrem Wiedereintritt in die Kasse erlassen. Die
periodischen Leistungen der Mitglieder an .die Kasse sind nach Klassen abgestuft
und statutarisch festgelegt. Arnold Bussliuger ist infolge Hinschiedes aus
der Verwaltungskommission ausgeschieden. An dessen Stelle wurde als

Mitglied der Verwaltungskommission gewählt: Leopold Frilzsche, Kaufmann,
von Zürich, in Zürich 8. Die Mitglieder, der Verwallungskommission führen

je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens dieses

Vereins. Geschäftslokal: Pelikanstrasse 18, zur Kauflcutcn, Zürich

Bern — Berne — Berns
•Bureau Bern '

Wirtschaft. — 1920 23. August. Die Firma Jos. Zimmermann,
Wirtschaft in Bern (S. H. A. B. Nr. 168 vom 2. Juli 1913, Seite 1218), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes uud Wegzuges des Inhabers erloschen.

Schuhhandlung. — 23. August. Unter der Firma D. Schermann,
Aktiengesellschaft, Bern, gründet sich mil Silz in Bern eine Aktiengesellschaft.

Die Gesellschaft bezweckt den Erwerb, Ausbau und Weiterbetrieb
des unter der Firma « D. Sehermann, Schuhhalle Helvetia », geführten Detail-
Schuhgeschäftes im Kornhaus Bern. Sie übernimmt die Aktiven dieser
Firma zum Preise von Fr. 150,000 gemäss Inventar-vom 1. AugusL 1920.
Es können alle in den Rahmen des Geschäftes passenden Unternehmungen
der Gesellschaft angegliedert werden. Die Gesellschaflsstatuten wurden am
12. August 1920 festgestellt. Die Gesellschaft hat am 1. August 1920 begonnen,
die Dauer derselben ist unbeschränkt. Das Gesellschaftskapital beträgt
Fr. 200,000 (Franken zweihunderttausend) und ist eingeteilt in 200 auf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 1000. Die Bekanntmachungen
erfolgen durch schriftliche Zustellungen an die Aktionäre, soweit dieselben der
Gesellschaft bekannt sind, oder durch das Schweizerische Handelsamlsblalt.
Der Verwaltungsrai bezeichnet diejenigen Personen, welche die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Gesellschaft führen. Der Vcrwaltungsral besteht
vorläufig aus zwei Personen, nämlieh dem Präsidenten eand. rer. pol. Leo
Schermann, von Monl-Tramelan, Kaufmann, und dem Mitglied Frau Sima
Schermann, von Monl-Tramelan, Geschäftsfrau, beide wohnhaft in Bern.
Dieselben zeichnen zu zweien kollektiv. Gesehäftsdomizil: Kornhaus Bern.

24. August. Aus der Direktion der Landwirtschaftlichen Maschinen-
Centrale A. G. Bern (La Centrale Machines agricoles S. A. Berne) (La Centrale
Machine agricole S. A. Berne), mit Silz in Bern (S. H. A. B. Nr. 352 vom
21. Oktober 1919, Seite 1846 und Verweisungen), isL Josef Frey ausgetreten.
Seine Unterschrift ist erloschen.'.

24. AugusL. Die Firma Schreibbücherfabrik Müller & Cie., in Bern (S. H.
A.B. Nr. 264 vom 11. Juli 1902, Seile 1053 und Verweisung), ist infolge
Hinseheides des einen Teilhabers, Roberl Bürgi, von und in Bern, erloschen.
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma sind auf die neue Firma «Müller
& Cic., Schreibbüeherfabrik» übertragen worden.

Arthur Müller, von und in Bern, Peter -Mühlemann, von Bönigen, in
Bern, und Otto Müller, von Volketswil (Zürich), in Bern, haben unter der
Firma Müller & Cie. Schreibbücherfabrik, in Bern, eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1920 ihren Anfang nahm. Die neue Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der allen Gesellschaft. Fabrikation von
Geschäftsbüchern. Länggasstrasse Nr. 7.

24. August. Die Genossensehaft unter der Firma Käsereigenossenschaft
Boll, mit Silz in Boll, Gemeinde Vechigen (S. FI. A. B. Nr. 236 vom 4. Oktober
1918, Seile 1573 und Verweisungen), hat' in der Hauptversammlung vom
10. Juli 1920 neu gewählt: als Präsident: Johann Hofmann, von Worb;
als Kassier und .Vizepräsident: Johann Burri. von Krauchthal, beide Land-
wirle und wohnhaft im Wilcr; als Sekretär: Fritz Hofer, von Langnau,
Wirt im Boll; als Beisitzer: Hans Kiener, von Vechigen, und Otto Burri, von
Sehüpfen, erslerer im Bühli, letzterer im Boll.

' Bureau Laufen
12. August. Unter dem Namen Hausbesitzerverein von' Laufen'

& Umgebung besieht mit Sitz in Laufen ein Verein mit dem Zwecke der
Wahrung und Förderung der berechtigten Interessen der Hauseigentümer,
insbesondere durch: a) Stellungnahme gegenüber bestehenden und neuen
Gesetzen, die das Grundeigentum, speziell Wohngebäude, berühren; b)
Bekämpfung der. wachsenden Strömung, das Grundeigentum in unbilliger und
das allgemeine Wirtschaftsleben schädigenderWeise zu belasten; c) Abhaltung
von Vorträgen und Besprechungen; d) Einreichung von Gesuchen und
Anträgen an die gesetzgebenden und vollziehenden Behörden; e) einheitliehe
Regelung des Mietwesens, Erteilung unentgeltlicher Auskünfte in
Wohnungsangelegenheiten usw.; f) Behandlung von Strassen-, Beleuchtungs-, Wasserzins-

und anderer Fragen. Die Statuten sind am 4. Juli 1920 .festgesetzt
worden. Mitglied des Vereins kann jede Person werden, die in bürgerlichen
Rechten und Ehren steht und Hauseigentümer oder deren Bevollmächtigter
ist. Die Aufnahme geschieht durch den Vorstand auf schriftliche Anmeldung
hin. Der Austritt kann jederzeit durch schriftliche Erklärung erfolgen.
Mitglieder, die den Interessen entgegenarbeiten oder ihre finanziellen
Verpflichtungen nicht erfüllen, können durch die Generalversammlung
ausgeschlossen werden. Die Mitglieder bezahlen ein Eintrittsgeld von Fr. 2 und
einen Jahresbeitrag von Fr. 3 für ein Wohnhaus und Fr. 2 für jedes weitere
Wohnhaus. Die Organe des Vereins sind: 1. Die Generalversammlung;
2. der Vorstand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident, Kassier, Sekretär
und fünf Beisitzern; 3. drei Rcehnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für den Verein führen der Präsident oder Vizepräsident, jeder
kollektiv mit dem Sekretär. Präsident ist Albert Gisiger, Rentier, von Hauen-
slein, in Laufen; Vizepräsident: Meinrad Weber-Hofmann, Kaufmann, von
und in Laufen; Sekretär: Wilhelm Burger, Einnehmer, von und in Laufen.

Bureau Wangen a. A.
Metzgerei und Gasthof. — 24. AugusL. Inhaber der Firma Gottfried

Bieri, in Niederbipp, ist Gottfried Bieri. von Trachselwald,wohnhaft in Nieder-
bipp. Metzgerei und Betrieb des Gasthofes ziim «Löwen » in Niederbipp.
Geschäftslokalität: Dürrmühle.

25. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Ziegeleien Bettenhausen

und Riedtwii bei H.-buchsee A. G., mit Silz in Riedtwil (S. H. A. B.
Nr. 249 vom 5. Oktober 1909, Nr. 166 vom 1. Juli 1912 und Nr. 273 vom
20. November 1916), hat in der Verwaltungsralssilzung vom 6. März 1920

an Stelle des zurückgetretenen Vizepräsidenten Adolf Schneebcrger als neuen
'
Vizepräsidenten gewählt: Dr. Hans Schaad, von Oberbipp, Arzt in Herzogen-
buehsee; Präsident und Vizepräsident des Verwaltungsrates führen gemeinsam

die rechtsverbindliche Unterschrift; die Unterschrift des Adolf Schnee-

berger ist somit erloschen.

Glarus — Glaris — Glarona

Advokaturbureau und Inkassogeschäft. — 1920 23. August.
Die Firma Dr. D. Streiff, Advokaturbureau und' Inkassogeschäft, in Glarus
(S. PI. A. B. Nr. 332 vom 7. August 1906), ist infolge Wegfalls der gesetzlichen

Voraussetzungen für die Eintragung im Handelsregister gelöscht
worden.

' Liegenschaften. — 23. August. Laut Statuten vom 15 Juli 1920

ist mit Silz in Glarus unter der Firma Imba A. G. Glarus eine Aktien-
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gesellsehaft auf unbestimmte Dauer gegründet worden. Die Gesellschaft
bezweckt den Ankauf, die Verwaltung und den Verkauf von Liegenschaften.
Das Grundkapital beträgt Fr. 250,000 (zweihundertfünfzigtausend Franken),
eingeteilt in 250 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt, in Bern. Der Verwaltungsrat besteht aus zwei bis fünf
Mitgliedern, zurzeit drei Mitgliedern, nämlich: Friedrich William Möri,
Baumeister, von Epsach (Bern), in Biel, Präsident; Franz Friedrich Widmer,
Architekt, von und in Bern, Vizepräsident, und Rudolf Steck, Sachwalter,
von und in Bern. Zur Vertretung der Gesellschaft sind mit Einzelzeichnung
der Präsident und der Vizepräsident des Verwaltungsrates ermächtigt. Das
Geschäftsdomizil befindet sich bei Dr. D. Streiff, Rechtsanwalt, in Glarus.

Zug — Zoug — Zugo
1920. 24. August. Milchverwertungsgenossenschaft Risch, in Risch

(S. II. A. B. Nr. 96 vom 27. April 1915, Seite 573 und dortige Verweisungen).
Aus dem Vorstande ist Bernhard Schriber infolge Todes ausgeschieden;
an dessen Stelle wurde gewählt: Carl Josef Gügler, Landwirt, Oberrisch,
von und in Risch.

rreiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Ch&tel-Si-Denis

1920. 30juin. Sous la denomination «l'Abeille veveysanne» caisse maladie,
il est fondü une societe cooperative, au sens des arl. 678 et ss. du C. O. qui a

pour but de reunir dans un esprit de confraternite chretienne et de prevoyauce,
les personnes qui veulcnt etablir entre elles une garantie.muluelle de secours
en cas de maladie. Les Statuts portent la dale du 30 mai 1920. Le siege
de la societe est ä Chätel-St-Denis et son rayon eomprend le canlon de

Fribourg. La societe est composee de membres actifs et de membres hono-
raires. Peuvent etre admis comme membres actifs toutes les personnes memes
lion Suisses en sejour permanent dans le rayon de la caisse: a) lorsqu'elles
sont en etat de travailler et bien portantes, c'est-ä-dire exemptes de maladie
ou d'infirmite qui les empächent d'exercer une profession ou un metier;
b) lorsqu'elles sont agees de sept ans revolus ä 65 ans; c) lorsqu'elles nc sout
pas dejä assurees ä plus d'une autre eaisse maladie; d) lorsqu'elles ne se trou-
vent pas dans des conditions telles que l'assurance ä la caisse constiluerait,
en cas de maladie, une source de gain. Pour toute demande d'admission,
il peut etre exige, aux frais du candidat, un certificat medical d'apres un for-
mulaire qui sera fourni par la soeiüte. Ce certificat sera toujours exige des

personnes sollicitant leur entree dans la societe et dont l'etat de sanLe est
douteux. L'entrec dans la societe est gratuite jusqu'ä 50 ans. Si la personne
sollicitant son admission est ägee de 50 ä 65 ans, eile paiera une finance d'entree
de cinq francs. L'admission des membres actifs est prononcee par le comile,
au vu d'une declaration ecrile sur formulaire ou de la signature du candidat
dans un registre ad hoc. La qualite de membre ne s'aequiert qu'ä partir du
versement de la finance d'entree et de la premiere cotisation trimcstrielle.
La qualite de membre se perd par la mort et en outre: 1. Par transfert du
domicile hors du rayon local de la caisse, sauf si le societaire est employe
par une personne ou une entreprise qui a son siege social dans le canton.
2. Par retrait volontaire ä la suite d'une declaration ecrite faite au comite.
3. Par exclusion. Le titre de membre honoraire peut etre offert, par le comite,
sur decision de Fassemblee generale, ä des personnes qui auraient rendus
service ä la societe. Les membres actifs ont ä payer une contribution ou
prime mensuelle fi.xee comme suit: 1er classe fr. 1. 50; 2e classe fr. 2; 3e classe
fr. 2. 50; 4e elasse fr. 3. 50; 5e classe fr. 5. Soins medieaux et pharmaceu-
tiques: pour enfants jusqu'ä 14 ans revolus SO cenlimcs et de lä fr. 1. 50.
S'il arrive qu'on doive constater l'insuffisance des cotisations fixees ou de
Celles de certaines classes, le comite a le droit et l'öbligation de decreLer une
augmentation qui retabüsse l'equilibre des receltes et des depenses de chaque
classe. Les organes de la societe sont: Fassemblee generale, le comile forme
de sept membres et les reviseurs des comptes. Le president ou le viee-presi-
dent, a. avec la secretaire la signature sociale; cette signature engage la societe.
Les societaires sont exoneres de loute responsabilite pcrsoniielle quant aux
engagements de la societe. Ces engagements sont uniquement garanlis par
les biens de la societe. Celui qui sort de l'Abeille veveysanne ou en est exclu
perd tout droit aux biens de la societe. Le president est Louis Barbev, fils
d'Eloi, de Morion, professeur, ä Chätel-St-Denis; le secretaire est Mine Jeanne
Genoud-Kaelin, veuve d'Henri, comptable, de et ä Chälcl-St-Dcnis; lc vice-
president est Paul Savoy, feu Denis, agriculteur, de et ä Attalens. Les aulres
membres du comite sont: Sylvcstre Pilloud, menuisier; Jacques Colliard,
agent de banque; Marie Chaperon, veuve.de Gustave, rentiere; Lous les
Lrois de et ä Cliätel, et Louis Vial, uegocianl, de et ä St-MarLin.

Bureau de Fribourg
24 aoüt. La societe cooperative exiSlant ä Fribourg, sous

la denomination de « Comprador» Societe commerciale, a, dans son assemblee
extraordinaire du 15 mai 1920, revise ses Statuts et apporte par lä, les modifications

suivantes aux faits publies dans la Fcuillc officielle suisse du commerce
du 6 mai 1920, n° 115, page 847. La societe change sa raison sociale en celle
de Union finaneiäre de Fribourg. Elle a pour but le developpement du
commerce et principalement, l'exportation des marchandises suisses. La qualite
de membre de la societe s'aequiert par une demande ecrite adressee ä la societe
cooperative et par le versement d'une ou de plusieurs parts de societaire.
La part sociale est de fr. 500 (cinq cents francs). Tout societaire peut sortir
de la societe, ä la fin d'une annee d'exercice, moyennant un avertissement
prealablc de six mois, adresse par lettre chargec ä 1'administration de la societe.
Le remboursement de sa part doit s'effecluer dans l'annee suivaut l'assembläe
gendrale, qui a etabli, d'apres le bilan, la valeur d'une part de societaire.
En cas de düces, la qualite de societaire passe aux heritiers." Le societaire
sortant a droit ä l'avoir sociale en proportion des parts versees. Les societaires
ne sont pas pcrsonnellement responsables des engagements de la societä,
lesquels sont uniquement garantis par l'avoir de la societe. Les parts sociales
sont nominatives, elles ne peuvent etre cessionnees qu'avcc lc consentement
de la societö. Lc conseil de direction se compose de sept membres au plus,
nommes par Fassemblee generale pour trois ans et reeligibles. II est autorise
ä deleguer ses pouvoirs en tout ou en partie ä un ou plusieurs membres du
conseil de direction ou de la societe. 11 designe une ou plusieurs personnes
pour gerer les affaires de la societe dont il a la surveillance. Le conseil de
direction engage la societe par la signature du president et du secretaire,
ä moins qu'il ne delegue ses pouvoirs ä un ou plusieurs gerants. L'assemblee
generale decide de I'attribution du benefice net. En cas de dissolution de

la societe, les gerants sont charges de sa liquidation. Les autres
dispositions publiees n'ont pas ete changees.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegsieiien

1920. 23 August. Unter dem Namen Wasserämtisches Absonderungshaus

besteht mit Sitz in Kriegstetten eine von den Einwohnergemeinden
Aeschi, Ammannsegg, Biberist, Bolken, Deitingen, Derendingen, Etziken
Halten, Heinrichswil, Hersiwil, Horriwil, Hüniken, Kriegstetten, Lohn,
Lutcrbach, Niedergerlafingen, Obergerlafingen, Oekingen, Recherswil, Steinhof,

Subingen und Winistorf am 3. November 1911 errichtete und vom
Regierungsrat des Kantons Solothurn nach Massgabe von § 70 des solothurnischen
Zivilgesetzbuches am 30. Januar 1912 genehmigte Stiftung. Die am S.No¬
vember 1911 aufgestellten Statuten sind vom Regierungsrat am 7. Februar
1912 genehmigt worden. Zweck der Stiftung ist die Errichtung, Unterhaltung
und Inbetriebsetzung eines Absonderungshauses und eines Desinfektionsgebäudes

und die Aufnahme und Verpflegung seuchenkranker Personen
aus den beteiligten Gemeinden sowie die Beschaffung und Ausleihung moderner
Desinfektionsapparate. Die Stiftung steht unter der Oberaufsicht des
Regierungsrates des Kantons Solothurn, welcher diese durch den jeweiligen
Oheramtmann von Bucheggberg-Kriegstetten ausüben lassen soll. Die
allgemeine Leitung und Ueberwachung der Anstalt wird von'der auf vier Jahre
gewählten Aufsichtskommission von 27 Mitgliedern, die spezielle Leitung
und Verwaltung dagegen durch eine Direktion von sechs Mitgliedern
ausgeübt. Die Aufsichtskommission konstituiert und ergänzt sich selbst. Sie
wählt drei Rechnungsrevisoren. Die Direktion ernennt aus ihrer Mitte den
Präsidenten, Vizepräsidenten, Aktuar und Kassier. Die Direktion vertritt
die Stiftung nach aussen. Namens derselben führt Franz Schnyder, von
Subingen, Direktor, in Derendingen, Präsident, mit Albert Sterki, Notar,
von und in Biberist, Aktuar, oder mit August Stampfli, von Burgäschi,
Verwalter, in Kriegsletten, Kassier, kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift.

Spezerei- u. Tuchhandlung. — 23. August. Die Firma Carl Schaiiber,
Spezerei- und Tuchhandlung, in Derendingen (S. H. A. B. Nr. 180 vom
13. Dezember 1890), ist infolge Hinscheides des Inhabers erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigionl
1920. 18. August. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Felsberg

hat sich mit Silz in Felsberg eine Genossenschaft gegründet. Die Statuten
sind am 12. November 1916 genehmigt worden. Zweck der Genossenschaft
ist, den Wert des Viehstandes durch rassenreine Zucht und sorgfältige
Kontrollierung der Abstammung zu heben. Mitglied der Genossenschaft kann
bei der Gründung jeder in Felsberg wohnende Landwirt werden, der das
Eintrittsgeld von Fr. 20 bezahlt, die Statuten unterzeichnet und sich
verpflichtet, seine eingetragenen Tiere zu den Genossenschaftssticren zu führen.
Spätere Eintrittsgesuche werden unter Bestimmung des Eintrittsgeldes,
das im Verhältnis zum Genossenschaftsvermögen festgesetzt wird, durch
die Mitgliederversammlung erledigt. Eintrittsgesuche sind in den Monaten
August und September an den Genossenschaftsvorstand zu richten. Die
Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Konkurs, Tod und Ausschluss. Der
Austritt kann nur auf Ende eines Rechnungsjahres (1. Juli) erfolgen und
ist einen Monat vorher schriftlich zu erklären. Der beim Abschluss der
Jahresrechnung sich ergebende Vermögensstand (aktiv oder passiv) bildet die
Basis für Feststellung der an Austretende oder an die Konkursmasse zu
leistenden Abfindungs- oder Loskaufssumme. Infolge Todes eines Genossenschafters

kann die Mitgliedschaft auf einen direkten Erben übertragen werden,
der in jeder Beziehung die Rechte und Pflichten seines Vorgängers übernimmt.
Im übrigen sind die Erben in vermögensrechtlicher Beziehung den Austretenden

gleich zu hallen. Der Ausschluss aus der Genossenschaft kann
verfügt werden, wenn Mitglieder ihre Pflichten wissentlich verletzen. Solche
Mitglieder verlieren jeden Anteil am Genossenschaftsvermögen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Gcnossenschaftsver-
mögen; jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand,
die Rechnungsrevisoren und die Experten. Der Vorstand besteht aus einem
Präsidenten, einem Aktuar, zugleich Vizepräsident, und einem Kassier.
Präsident und Aktuar führen gemeinsam die rechtsverbindliche Unterschrift.
Der Vorstand ist gegenwärtig wie folgt bestellt: Präsident: Andreas Nold-
Schneller; Aktuar und Vizepräsident: Johann Jakob Schneller;, Kassier:
Johann Moser; alle von Beruf Landwirte und von und in Felsberg.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätei
Bureau de la Chaux-de-Fonds

Epicerie, mercerie. — 1920. 19 aoüt. Le chef de la maison Berthe
Dubois, ä la Chaux-de-Fonds, est Melle Berthe Dubois, de la Cliaux-dc-Fonds,
domiciliee ä la Chaux-de-Fonds. Epicerie-mercerie. Rue Numa Droz 155.

Boites or et platine fantaisie et bijouterie.— 29 aoüt. Georges
Guinand-Perregaux, bijoutier, des Brenels, et Samuel Cachelin, comptable,
de Villiers (Val de Ruz), tous deux domicilies ä la Chanx-dc-Fonds, ont
:conslilue ä la Chaux-de-Fonds, sous la raison sociale Guinand-Perregaux
et Cie une societe en nom collectif, commcncant le 1er septembre 1920. Fabrication

de boites or et platine fantaisie et bijouterie. Rue des Moulins n°5.
Laiterie. — 19 aoüt. Le chef de la maison Louis Leuba, ä la Chaux-de-

Fonds, est Louis-Henri Leuba, de Buttes (Neuchätel), domicilie ä la Chaux-
de-Fonds. Laiterie. Rue du Nord n° 1.

Primeurs. — 20 aoüt. Le chef de la maison Jean Olimpi, ä la Chaux-
de-Fonds, est Jean Olimpi, de la Chaux-de-Fonds, domicilie ä la Chaux-de-
Fonds. Primeurs. Rue Leopold-Robert n° 56.

Emaillerie de boites de montres et bijouterie. — 20 aoüt.
Marc Faivret, emailleur, originaire de la Chaux-de-Fonds, et Georges Jean-
mairel, emailleur, originaire de la Sagne et Les Ponts (Neuchätel), tous deux
domicilies ä la Chaux-de-Fonds, ont constitue ä la Chaux-de-Fonds,
sous la raison sociale Faivret et Jeanmairet une societe en nom collectif,
ayant commencä le 1er avril 1919. Emaillerie de boites de montres et bijouterie.

Danieljcanrichard 39.

I-Iorlogerie, bijouterie, etc.—20 aoüt. Lc chef de la maison Emile
Blum-Brandt, ä la Chaux-de-Fonds, est Emile Blum, allie Brandt, de Be<*-
gingen (Schaffhouse), domicilie ä la Chaux-de-Fonds. Horlogeric, bijouterie,
fournitures, commissions, representations. Rue du Doubs n° 161:

Epicerie. — 20 aoüt. Le clief de la maison Bertha Luthy, ä la Chaux-
de-Fonds, est Dame Bertha Luthy, veuve de Gottfried, de Lützelflüh (Berne),
domiciliee ä la Chaux-de-Fonds. Epicerie. Rue du Signal 10.
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Liste der1 Muster und Modelle

Liste des dessins et modetes — Lisia del diseoni e modeln

Erste Hälfte August 1920

Premlere quinzaine d'aoüt 1920—Prima quindicina d'agosto 1920

I. Abteilung — I" Partie — la Parte

Hinterlegungen — Depots — Depositi

81704—81741

Nr. 31704. 28. Juli 1920, 8% Uhr a. — Offen. — 3 Modelle. — Haller für
Preis- oder .Rcklameetiketlen. — Dr. Gabriel Weber, 'Biel'(Schweiz).
Vertreter: G. Furrer, Biel.

Nr. 31705. 31. Juli 1920, 11 Uhr a. — Versiegelt. — 1173 Muster. —Mechanische

Stickereien. — Grauer-Frey, Degersheim (Schweiz).
Nr! 31706. .2. August 1920, 11 Uhr a! — Versiegelt. — 2179 Muster. — Stickereien.

— A. Naef & Co., Flawil (Schweiz).
Nr. 31707. 2. August 1920, 3 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — .Schutznetz

für Damenv'eloräder. — Paul .Worni, Bern (Schweiz).
N° 31708. 3 äoüt 1920! 12 h. in. — Ouvert. — 1 modele. — Mouvement de

montre avec raquetterie ä disque deritele. — Postala Watch C° Jacot &
Monnier, Tramelan-dessous (Suisse).

Nr. 31709. 3. August 1920,.3 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Vorrichtung
zum Reinigen der Trommeleinsatztcller für Milchzentrifugen. — Gottl.
Jakob, Hcssigkofen (Schweiz).

Nr. 31710. 28. Juli 1920, 7 Uhr p. —Versiegelt..— 1 Modell. —Freitragendes
Dach aus Holzschalung. — I-leiiirich Kienast-Ris, Zürich (Schweiz).

Nr. 31711! 28. Juli 1920, 8 Ulir p. — Offen. — 1.Modell..— Schneidewerkzeug

unter Benützung einer Rasierklinge. — Georg Sackmann, Basel
(Sehweiz).

Nr. 31712. 2. AugusL 1920, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 559 Muster. "—Stickereien.

— Tobler, Rohner & Co., Rheineck (Schweiz).
N° 31713. 3 aoüt 1920, 12 h. m. — Ouvert. — 1 modele. — Dispositif. de

fixation-de cadran de montre. —Postala Watch C°.Jacot & Monnier,
Tramelan-dessous. (Suisse).

Nr. 31714. 4. August 1920, 10 Uhr a. — Offen. — 696 Muster. — Sticker
reien. —Alfred Metzger & Co.,-St. Gallen (Schweiz).

Nr. 31715. 4., August 1920, 12.Uhr m. — Versiegelt. — 413 Muster. — Sticke-:
reien. — J. D; Einstein Sc Co St. Gallen (Schweiz).

Nr. 31716. 4. AugusL 1920,12 Uln; m. — Versiegelt. —1228 Muster. — Stickereien.

— ,C.. Forster-Willi & Co., St; Gallen (Schweiz)
N° 31717. 4 aoüt 1920, 12 h. m. — Caehete. — 2 modeles. — Agrafes. —.

Adolphe-Prosper d'Eggis, Fribourg (Suisse).
N° 3171S. 4 aout 1920, 6y2 h. p. —Ouvert. — 2 modeles. .—Boile pour,

rasoir et boite avee rasoir. — Gillette Safety Razor Company, Boston
(Massachusetts, Etats-Unis d'Am.). -Mandataire: H. Kirchhofer. ci-devant Bouri-y-
Sequin Sc C°, Zurieh.

Nr. 31719. 5. August 1920. 8 Uhr p. — Versiegelt. — 299S Muster. — Stickereien.

— J. Allaman & Co., Güttingen (Schweiz).
Nr. 31720. 5. August 1920, I0yz Uhr a. — Versiegelt. — 1 Modell. —

Verstellbarer .Sensenring.— Paul Worni, Bern (Schweiz). • •

Nr. 31721. 5. August 1920, 10y2 Uhr a. Versiegelt. -—1 Modell. — Auto-
.mobilrad mit federnder Stahlbereifung. — Paul Worni, Bern (Sehweiz).

Nr; 31722. 6. August 1920, 1 Uhr a. — Versiegelt. — 7 Modelle. — Wechsel-
briefkasten. — Wechselbricfkasten-Gesellschaft Schäffler Sc Co.,
Münehen (Deutschland). Vertreter; Fritz Islcr, Zürich.

Nr. 31723. 6. AugusL 1920, 12 Uhr ni. — Versiegelt. — 1 Modell. —:
Spannvorrichtung für Seehundsfelle an Skiern. — Gustav Ruchser, Zürich
(Schweiz).

Nr. 31724. 6. August 1920, 3 Uhr. p. — Offen. — 2 Modelle. — Zithern. —
Rudolf Kistler-Hügli, Murten (Schweiz).

Nr. 31725. 6. August 1920, 4 Uhr p. — Versiegelt..—. 10 Muster. —
Buchführungs-Formulare., — Otto Roggwiller, St. Gallen (Schweiz).

N° 31726. 7 aoüt 1920, 4 h. p. — Ouvert. —.1 modele. —Tambour de barillet.
— Fabrique d'Horlogerie de Delemont S. A. Succ. de J. Ruedin, Delemont
(Suisse). Mandataire: W. Koelliker, Bienne.

N° 31727. 7 aoüt 1920, 6 h. p. — Caehete. — 2 modeles. — Outils ä decalquer
les heures de 13 ä 24 sür les montres sans enlever les cadrans et aiguilles. —
Louis,Renard, Nyon (Suisse).

Nr. 31728. 5. August 1920, 6 Uhr p. — Versiegelt. — 373 Muster. :— Hut-
geflechte. — Aloys Isler & Co., .Wildegg (Sehweiz).

Nr. 31729. 7. August 1920, 3.Uhr p. — Versiegelt. — 939 Muster. — Stickereien.

— Krower & Tynberg, St. Gallen- (Sehweiz)..
N° 31730. 10 aoüt 1920, 1 h. p..— Ouvert. — 1 dessin. — Boites de eirage. —

Francois Carli,.Lausanne (Suisse)
N° 31731 10 aoüt 1920, 5 h. p. — Caehete. — 17 modeles. — Carrosseries

pour remorques. —; Jean Henri-Labourdette, Courbevoie (France). Man-
dataires: Nacgeli & C°, Berne.

Nr! 31732. 10. August 1920, 5% Uhr p. — Offen. — 13 Muster. — Kalenderkarten.

— Photo- & Karten-Centrale A. G. Zürich, Zürich (Schweiz).
Vertreter: E. Blum Sc Co., Zürich.

Nr. 31733. 10. August 1920, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell.— Kontinuierliche
Presse. — Jean Bucher-Guyer, Niederweningen.(Schweiz).

Nr. 31734. 11. August 1920, 12 Uhr m. — Offen. — 1 Modell. — Saugrohr-
Ventil. — Maschinenfabrik Uetikon A.-G., Uetikon (Schweiz)

N° 3i735. 11 aoüt 1920, 5 h. p. — Ouvert. — 1 modele. —;Dispositif.regu-
lateur de spiral par le bras de la raquette. — Tavannes Watch C° S. A.,
Tavannes (Suisse). Mandataires: Mathey-Doret & C°, Berne.

Nr. 31736. 12. August 1920, 1 Uhr p. — Versiegelt. — 417 Muster. — Stickereien.

— F. Eugster, AlLstätten .(St. Gallen, Schweiz).
N° 31737. 7 aoüt 1920, 5 h. p! — Caehete!—.1 dessin. — Cadran de montre.—

Soci6t6 Anonyme d'Horlogerie & Bijouterie de Geneve, Geneve-Eaux-Vives
(Suisse).

Nr. 31738. 13. August 1920, .3. Uhr p. — Offen. — 1 ModeU. — Pistolen-
magazinknopfspanner. — Hans Frei, Bern (Sehweiz). M

N°31739. 13 aoüt 1920, 5 h. p. —.Ouvert. —2 modeles. —Calibres de montres
en toutes grandeurs. — A. Schild S. A., Bronchen (Suisse).. Maiidataire:
W. Koelliker, Bienne.

Nr. 31740. 13. August .1920, 8 Uhr p. Offen. —3 Modelle. — .Rohrver¬
bindungen für Jaucheleitungen.— Maschinenfabrik Uetikon A.-G., Uetikon
(Schweiz).

N° 31741. 13 aoüt 1920, 9 h. p. —r Ouvert. —.1 modele, -j- Armature pour,
matclas et ;coussins de divans et eanapes.-— F. Chevrler.& Pomel, Geneve
(Suisse). •

'

II. Abteilung — 11° Partie — lla Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die »UB9chliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modules pour montres
(les mod&les exclusivement d&oratifs excepts)

Riproduzibnl dl modelli per orologi
(eccettuatl 1 modelli esclusivamente decorativi)

N°£31708.:[3jaoüt 1920, 12 h. m. — Ouvert. — 1 modele. — Mouvement de
'• montre avec raquetterie ä disque. dentele. —Postala'ÄWatch C°. Jacot &

Monnier,^Tramelan-dessous (Suisse).
,1 "

N» #.

N° 31713.f.3 aoüt 1920, 12 h. m. — Ouvert. — 1 modele. — Dispositif de

fixationj^de cadran de montre. — Postala Watch C0.- Jacot & Monnier,
Tramelan-dessous (Suisse). ' ;

X» 10.

rn1 i

1

/ 4 t

N° 31726. 7 aoüt 1920, 4 h. p. — Ouvert.-J— 1 modele..— Tambour de barillet.
— Fabrique d'Horlogerie de Delemont Succ. de J. Ruedin, Delemont (Suisse).
Mandataire: W. Koelliker, Bienne.

Ä« 1;

N° 31735. 11 aoüL 1920, 5 h. p. — Ouvert. — 1 modele. — Dispositif regu-
lateur de spiral par le bras de la raquette. — Tavannes .Watch Co. S. A.,
Tavannes (Suisse). Mandataires: Mathey-Dorct Sc Co., Berne.

N® lOOS.
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N°31739. 13 aoüt 1920, 5 Ii. p. — Ouverl. —2 modelcs. — Calibres de montres
en toutes grandeurs. — A. Schild S. A., Grcnchcii (Suisse). Mandatairc:
W. Koellikcr, Bienne.

No 413. »'• 414.

III. Abteilung — III" Partie — llla Parte

Aenderungen — Modifications — Modificazionl

Nr. 31680. 2-1. Juli 1920, 7 Uhr p. — Versiegele — 2 Modelle. — Skislock;
Berestigungsvorriehlung für • Seehundsfellslreiren an Ski. — Gustav
Ruchser, Zürich (Schweiz). — Ueberlragung laut Erklärung vom 9.

August 1920 zugunsten von Ulrich Schär, Murgen thai (Schweiz); registriert
den 10. AugusL 1920.

Verlängerungen.— Prolongations — Prolungazioni

N° 1S3M. 1-1 juillet 1910, 9 h. p. — (IIIe periode 1920/1925). — 1 modele. —
Mouvcmenl de monlre. —'Ladoga Watch Co., Soci6t6 anonyme, La Sagne.
(Suisse); enrcgislremenl du 5 aoüt 1920.

Ts0 18396. -1 aoüt 1910, 6% h. p. — (IIIe periode 1920/1925). — 1 modele. —
Cadran-laehymetre. — Fabriques des montres Zenith successeur de Fa-
briques des montres Z6nith Georges Favre-Jacot & Co., Lc Loele (Suisse);
eniegistrement du 3 aoüt 1920.

Nr. 18515. 2. September 1910, 1 Uhr p. — (III. Periode 1920/1925). — 1 Modell.
— Drehbarer Index für Gasuhren und Automaten. — Francois Martin
Wohlgroth, Zürich (Schweiz). Vertreter: L. IL Sehneider, Zürich;
registriert den 7. August 1920. ••

Nr. 18516. 2. September 1910, -I Uhr p. — (III. Periode 1920/1925). — 1 Modell.
— Gehäuse für selbslkassieronde Verkäufer.— Frangois Martin Wohlgroth,

Zürich (Schweiz). Vertreter: L. IL Schneider, Zürich: regisliiert den
7. August 1920.

Nr. 24521. 26. Juni 1911, 8 Uhr p. — (II. Periode 1919/1924).'— 1 Modell. —
Flasche zur Aufnahme flüssiger Substanzen. — Franz Xaver MUnzel,
Baden (Schweiz); registriert den 17. AugusL 1920.

Nr. 21551. 2. Juli 1914, 8 Uhr p. — (II. Periode 1919/1924). — 2 Modelle. —
Verschlüsse für Schweinetrogladcn. — Albert Diener, Wülflingen (Schweiz);
registriert den 10. August 1920.

Nr. 25815. 24. Juli 1915, 8 Uhr p. — (II. Periode 1920/1925). — 1 Modell.
Rechenapparat.. — Georg Sackmann, Basel. (Schweiz);' registriert den
3. Aiigust 1920.

Nr. 25876. 5. August 1915, 5 Uhr p. —(II. Periode 1920/1925). — 1 Modell. —.
Konservenbüchse mit Glasdeckel. — Alex. Buchhofer, Bern (Schweiz).
'Vertreter: Xaegeli & Co., Bern; registriert den 6. August 1920.

Nr. 259-14. 20. AugusL 1915, 8 Uhr p. — (II; Periode 1920/1925). — 1 Muster.
— Packung. — Henkel & Co. A.-G., Basel (Schweiz). Vertreter: A. Ritter,
Basel; registriert den 17. August 1920.

Nr. 25971. 31. August 1915,4 Uhr p. — (II. Periode 1920/1925). —. 1 Modell. —
Streu- und Pulverdose-aus Karton. — Franz Xaver Münzel, Baden
(Schweiz); registriert den 17. August 1920.

Nr. 26034. 17. September 1915, 12 Uhr m. — (II. Periode 1920/1925). —
•7 Modelle. —Uhrwerke. — A. Schild, A. G., Grcnehen (Schweiz). Vertreter:
"W. Koelliker, Biel; registriert den 9. August 1920.

.Nr. 26208. 5. November 1915, 12 Uhr m, — (II. Periode 1920/1925). —
1 Modell. — Uhrwerke. — A. Schild, A. G.', Grenehen (Schweiz). Vertreter:
\V. Koelliker, Biel; registriert den 9. August'1920.

Nr. 26324. 7. Dezember 1915, .1014 Uhr a. — (II. Periode 1920/1925). —
1 Modell. —Uhrwerke. — A. Schild, A. G., Grenehen (Schweiz). Vertreter:
W. Koelliker, Biel; registriert den 9. August 1920.

Nr. 26325. 7. Dezember 1915, 101/l Uhr a. — (II. Periode 1920/1925). —
1 Modell. — Uhrwerke. — A. Schild, A. Gi, Grenehen (Schweiz). Vertreter:
W. Koelliker, Biel; registriert den 9. August 1920.

Löschungen — Radiations — Radiazioni
Nr. 12260. 18. Juli 1905. — 510 Musler. — Stickereien..— (Infolge Verzichts

erloschen mit dem. 17. Juli 1915).
Nr. .12292. 27. Juli 1905. —461 Musler. — Stickereien. — (Infolge Verzichts

erloschen mit dem 26. Juli 1915).
Nr. 12304. 31. Juli 1905. — 1 Modell." — Fütlerapparat für Bienenstöcke. —

(Infolge Verzichts erloschen mit dem 30. Juli 1915).
N° 12309. 5 aoüt 1905. — 1 modele. — Calibres de montres.
N° 12310. 5 aoüt 1905. — 1 modele. — Calibre de montre.
Nr. 12322. 8. AugusL 1905. — 5 Musler. — Verpackungen für gerösteten

Kaffee.
N° 12350. 15 aoüt 1905. — 1 modele. — Boite pour soldals de plomb.
Nr. 12365. 11. August 1905. — 1 Modell. —.Verpaekungsmittel filr sterilisierte

Nähseide.
Nr. 25951. 2-1. August 1915. — Modell. — Turmspiel.—(Gelöscht infolge

Verzichtleistung vom 14. AugusL 1920).

litmilH 1 - Partie hob olislli - Parle dop nliale

Commerce entre la Suisse et la Roumanie
Totanx

en millions de francs
Importation s*

1913 1911 1915 1910 & I»I7 1918 1919
Total 1920 1178 lbSO 2379 2405 2101 3533
De la Roumanie 15,0 5,8 3,4 6.5 1.3 4,1 0.9
O'
/O 0,8 0,4 0,2 0,3 0,1 0,2 —

Expoi-tations

*) Chiffres provisoires.

Quantltös
Poids not

1913

<1

502,05 t
35,309
44,367

6,000
1,645

7,333
4,923

287
1,255
2,082

3

281

231

1,731

38
361
104
597
566

60
2
1

1

301

33

191»

<1

35,039

1919

q

10,038

428
•1,107

77

1,222

913
279

0,708

83 i
2,278
1,134

0i7
1,558

112
01
30
II

1,001

07

I. Importal ions

des prineipanx arllcies2)

ComcMllile» etc.

P'romcnt 1

Autrcs ccreaies 2/4 et 6

Mais 7

Legumes ü eossc. 8'10
OeuK 86

\ulrcs articles

Tourlcaux et fariue de lour-
leaux 213

Benzine 1065b
Huiles p. Ie graissagc .1131b

II. Exporiatlons
des prtneipaux arllcies2)

Comestibles cle.

Poudrc de eaeao 63
Choeolat 64

Fromage 99 b
Tnbnes manufactures 111/3

Malleres textiles

Fils de colon lolal 317/59
donl

— Ecrus 347/55
— pour ddlail 359

Tissas de coton total 360/77b
donl

— cents 360/3
— blanehis 361
— Icinls 365
— imprimes 366
— de fils Icinls 367/S
— faconnis 369/70
Plumelis 376

Couverlures 378/9
Uubaneric 381

'Broderies (lc colon total 384/89
dont

— au crochet 381/3

"Valeiirs
Milliers de francs

1913

12,802
387
751
152
239

257
138

114
413
420

5

93

69

1,002

25
239
92

398
192
42

C

1

2
1,098

120

1918

4,120

10

1919

595
331

236
2,922

108

1,791

809
»82

IG,091

1,106
0,281
3,142
1,810
3,269
'

415
531

91
71

10,120

490

Tol.al
En Rouinanic

1913
1376

8.0
0,6

1914
1187

7.6
0,6

1915
1670
11,4

0,7

1910
2448
20,2

0,S

1917
2323

• 3,2
0,1

1918
1963

1,0
0,1

1919 ')
3298
73.S

9 9

Quaiitit^s
Poids net

1913 1918 1919 1913 1918 |

M q q
i

243 — 261 Biodcrics sur pluinclis 386 874 —
1 • — 13 — sur lulle 387 15 —

21 l 1.321 Aulres broderies 388 90 10
3 — 8 Soic ii eoudre 443/5 16 —
1 — 17 Gaze ä blutoir 447a 27 —

1S4 — 393 Soic ä la pidec 447b S 1,040 —
13 — 15 Kubans 449 ". 94 —

— — 26 •Fils de laine (detail) 470 — —
2 — 2,010 Tissas de lainc lolal -171/6 4 —

dont
9 — 2.012 — leints ete. 474/5b 4 —

92 — 42 'l'resses de paillc 508a/b&51t 92 —
121 — 87 Articles en caoutchouc 517/29 172 —

11 — 559 Lingerie 530'4 : 36 *—

— — 646 Bonnclcric en coton 537/9 1 — p

— — 30 Bonnelcric en soic 540/2 O
9 — 66 Bonncterie en lainc 543 5 7

I 2 — 172 VElemcnls 516/52 10
' S — 30 C.hapcaux 363/70 41

.Mclnitx

29 — 394 Outils 747/60 27 1

11 370 59 Ouvragcs en cuivrc S33./6 11 720
1 — 113 Ouvrages en aluminium 867 1 —

Autrcs articles \

22 — 35G C.ourroies dc transmission en euir
185 '. 27 —

30 — 1,219 Chnussurcs 190/201 73 —
6,047 396 2,364 .Machines total 884/08 984 1S1

— — 1,871 Automobiles 9I3b&914b — —
Piece's Pieces PitSces

T

65,264 614 180,6-49 Montres total 933.1/6 1,043 9

<1 q q
59 7 401 Instruments et apparcils elcetr.

930/6 30 9
232 — 4,157 Produils ehimiqucs ct plinrma-

ecutiqucs 966/108S ...'.. 84 — '
2 — 167 Savons 1141/2 •. 1 —
5 — 278 Quineailleric, mcrcerie el bijou¬

terie 1145/6 4 —
1 — 62 •Lampes & incandescence 114S'9 1 -

'

Valeur»
Milliers de francs

1919

1,420
184

8,327
151
534

6,833
212
104

9,346

9.317
12G
225

2,267
2.21 G

385
403

1,02021
2191

205
100 \
219

817
4.986

957
1,581

2,310

353

1,031
82

878
237

•) Los numöros qui suivent le texte sollt ceux du tarif suissc.
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19* Internationale Znckerkonveniion
Deutsche Zölle für Zuckerwaren und Schokolade. Unter der Bedingung

des7Beitritts zur internationalen Zuckerkonvention wurde der Schweiz bei
den $ Handelsvertragsunterhandlungen mit Deutschland im Jahr 1904 für
Zuckerwaren und Schokolade (Tarifnrn. 202 und 204) je eine besondere
Zollermässigung von 10 Mark für den Doppelzentner eingeräumt, und zwar
für so lange, als die Schweiz und Deutschland der besagten Konvention
angehören werden.

Nachdem diese letztere schon infolge des Krieges ausser Wirksamkeit
trat,' hat sich nun der Präsidialstaat Belgien, der auf den 1. September dieses
Jahres selbst seinen Austritt nahm, mit den verschiedenen, der Konvention
noch angehörenden Staaten in Verbindung gesetzt, um ihren Austritt eben-,
falls zu bewirken und die Konvention auf den genannten Tag als erloschen
zu erklären. Die Schweiz und Deutschland haben diesem Vorgehen zugestimmt.

Laut einer Mitteilung der offiziellen deutschen «Industrie-1 und Handcls-
zeitung» ist deshalb verfügt worden, dass die erwähnten bedingten
Zollermässigungen vom 1. September ds. Js. an keine Geltung mehr haben.
Infolgedessen findet von jenem Tage an auf Zuckerwaren der Tarifnr. 202
gemäss dem schweizerisch-deutschen Handelsvertrag der Zollansatz von
50 Mark anstatt 40 Mark und für Schokolade der Nr. 204 derjenige von 60 Mark
anstatt 50 Mark Anwendung. Entsprechende Acndcrungcn des
Warenverzeichnisses zum Zolltarif treten am gleichen Tag in Wirksamkeit.

Vereinigte Staaten — Marktlage und wirtschaftliche Notizen
(Bericht der Handeleabteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Washington

Tom 6. August 1920.)

Getreide. Die Ernte übertrifft die günstigsten Erwartungen. Die
Maispflanzer erwarten jedoch noch etwas Regen. Der Frühjahrsweizen soll einen
Ertrag von ca. 290,000,000 Busheis abwerfen. Zum Dreschen werden dieses
Jahr vorzugsweise kleinere Maschinen benutzt, die von einem Traktor-Motor
betrieben werden können. Solche wurden zu Hunderten von kleinen Farmergruppen

angeschafft und werden den teuern grossen Maschinen, die einer
zahlreichen Bedienungsmannschaft bedürfen, vorgezogen.

Das argentinische Ausfuhrverbot für Weizen soll die dortige Ausfuhr
sehr einschränken.

Die Ernteaussichten haben stark auf die Preise gedrückt, doch sind diese

jetzt wieder im Anziehen.
Preise vom S.August, per Bushel, New York: Weizen, f. o. b.,

$ 2.50; Hafer, f. o. b., S —.96 ä —.98; Roggen, c. i. f., S 2.08%; Braugerste,
f. o. b., S 1.25 ä 1.26; Futtergerste, f. o. b., S 1.18 ä 1.19.

Kohle. Die Produktion nimmt zu. Die *« National Coal Association »

ist in bezug auf die Kohlenlage optimistisch. Nach neuestem Plane soll eine
Vermehrung der Wagcnstcllung um 25 % in Aussicht stehen und die Verladung
von wöchentlich 12,000,000 Tonnen bis nächsten April erlauben. Die
vorzugsweisen Lieferungen nach. verschiedenen Landesteilciv wurden von der
«Interstate Commerce Commission» noch in Einzelheiten reglementiert.
Der Export ist noch nicht ganz frei.

Ein Streik in den Gruben von Illinois und Indiana hat vorübergehend
die Produktion etwas herabgesetzt." Er ist jetzt beigelegt. Die Kolilcnarbeitef.
drohen mit einem Generalstreik, wenn ihre Löhne nicht von neuem
aufgebessert werden. Die Entscheidung darüber, ob diese Forderung wieder
vor die «Bituminous Coal Commission » kommen soll, liegt jetzt bei Präsident
Wilson.

Staatsanwalt Palmer hat in einer Sitzung mit Kohlcnfachlcutcn vereinbart,

eine Kommission zwecks Festsetzung eines angemessenen (fair) Preises
für Kohle zu bilden.

Rohöl, Petroleum. Das « Shipping Board » hat mit der « Standard Oil
Co.» einen Abschluss von ca. 16,000,000 Barrels « Fuel Oil» getätigt, lieferbar
in verschiedenen atlantischen Häfen zu 8 1.90 bis S 2.60 per Barrel je nach
Ort. Man spricht von neuem, von einer Gasolin-Rationierung. Die Exportpreise

sind unverändert.
Roheisen. Wegen der. noch unbestimmten Entwicklung der Transporl-

verhältnissc werden relativ wenig Geschäfte für nächstjährige Lieferungen
abgeschlossen.

1

Preise vom. 5. August, per gross ton: Roheisen: Pittsburg,
Bessemer, $ 47.40; Pittsburg, Nr. 2, $ 46 50; Chicago, Nr 2, $46.—; f. o. b.
Philadelphia, No. 2N, $48.15 ä 49.50. Ferrolegierungen: Ferroman-
gan, 80 %, $ 190.— ä $ 225.—; Fcrromangan (letztes Quartal) $ 185.—
ä 200.—; Spiegeleiscn, 19—21 %, $75.—; Ferrosilizium, 50%, $78.—ä 80.—.
Koks: $ 16.— bis $ 19.— per Tonne franko Ofen.

Kupfer. Die Produktion nimmt wieder zu. • Der Markt ist sehr ruhig,
Käufer und Verkäufer nehmen eine abwartende Haltung ein. Abschlüsse
finden um 19 cents per englisches Pfund statt.

Preise vom 5. August, cents per pound, f. o. b. New York: Lake
19 ä 19%, elcctrolyLic 18%.ä 19, casting 18 ä 18%. '

Uhren und Bijouteriewaren. Die Nachfrage nach Uhren soll in letzter >

Zeit etwas nachlassen. Die amerikanischen Uhrenfabriken beklagen sich jedoch
nicht darüber, da sie der Nachfrage nicht gerecht werden können und stets
mehr Mühe haben, gelernte Arbeiter zu bekommen. Dieser letztere Umstand
wird auch weiterhin der Einfuhr schweizerischer Uhren zugute kommen;
welche bekanntermassen hier sehr beliebt und gut eingeführt sind.

Der Kampf gegen die teure Lebenshaltung und den Kauf von
Luxusartikeln hat die allgemeine Nachfrage nach Bijouteriewaren nicht stark
beeinflusse So sollen die Verkäufe im vergangenen Monat Juni auf gleicher Höhe
gewesen sein wie im Dezember 1919, in welchem Monat eine Rekordziffer
erreicht worden war. Man schreibt dies der ungewöhnlich grossen Zahl von
Verheiratungen zu.

'Die hiesigen Fachleute glauben nicht an ein Sinken der Preise in nächster
Zukunft. Man rechnet eher damit, dass z. B. die Diamantenpreise, welche von
London dirigiert werden, noch steigen werden. •

•Es besteht zurzeit eine sehr grosse Nachfrage nach'synthetischen
Edelsteinen. Vor allem finden an den Märkten von New York und Attleboro
lebhafte Umsätze in synthetischen Rubinen statt, die $ 3.— bis $ 5.— das Karat
gelten..

Amerikanische Häuser suchen neuerdings ihren Export zu erweitern und
haben zu diesem Zwecke spezielle Agenten nach Südamerika, England und
Dänemark gesandt.

Kuba hat jüngst ein Gesetz erlassen,1^wonach der Einfuhrzoll auf Bijou-
Leriewarcn' um 25 % ad valorem*erhöhtj.worden ist.

Arbeitsverhältnisse. Zufolge des flauen'Geschäftsganges in der Tcxtil-,
Beklcidungs-, Schuh- und Seidenindustrie nimmt dort der .Beschäftigungs¬
grad rasch ab, und die Zahl der entlassenen Leute macht sich auf dem Arbeitsmarkt

bereits derart fühlbar, dass das Angebot an Arbeitskraft die Nachfrage
zu übersteigen beginnt. Man erwartet jedoch kein wesentliches Zurückgehen
der Löhne im allgemeinem glaubt aber, dass sie ihren Höhepunkt erreicht haben.
U. a. hat neulich die American Woolen Co. in Lawrence 15,000 Arbeiter
entlassen und die Pennsylvania Railroad 12,000, erstere Gesellschaft wegen
Mangel an Aufträgen und letztere aus Sparsamkeitsrücksichten.

Der Nutzeffekt der geleisteten Arbeit pro Mann ist wieder im Steigen
begriffen. Dies wurde in verschiedenen Industrien, so auch in der
Stahlindustrie, festgestellt.

Die Gewerkschaften der Gruppe Bekleidungsindustrie, die wohl die best-
organisierlcn der «American Federation of Labor» sind, wollen auf nächsten
Oktober eine Konferenz zusammenberufen zwecks Bildung eines einzigen
Verbandes ihrer ca. 500,000 Mitglieder. Das Ziel, das sie sich gesetzt haben, ist:
Eigentum der Produktion für die Arbeiter. Nach ihrem Programm gedenken
sie Fabriken und Verkaufsstellen in verschiedenen Landestcilen zu betreiben.
In manchen Betrieben dieses Zweiges besteht jetzt schon eine weitgehende
Gewinnbeteiligung der Arbeiter, in Ausnahmefällen in Form von Aktienbesitz

mit Stimmrecht.
Die Aktionäre der International Harvester Company haben in einer

neulich abgehaltenen ausserordentlichen Generalversammlung' beschlossen,
zur Verteilung an die Arbeiter und Angestellten nach einem bestimmten Plan
$ 60,000,000 — Aktien zu reservieren. Danach werden, beginnend "mit 1.

Januar 1921, jährliche Extravcrgütungen in Form von Aktien und Bargeld
vorgesehen. Nach Verzinsung des investierten Kapitals mit 7 % sollen 60 %
des übrigen Reingewinnes auf diese Art verteilt werden. Die Gesellschaft
beschäftigt ca. 40,000 Arbeiter.

Eisenbahnen. Die Transporlvcrhältnissc bessern sich zusehends, obwohl
immer noch von einer Fortdauer der Krise (Bericht vom 27. Mai) gesprochen
werden kann.

Wagcnmangel und Streike haben die Verteilung von Massengütern, vor
allem von Kohle, sehr erschwert. Dies hat die «Interstate Commerce Commission

» veranlasst, durch eine Reihe von Erlassen die Zuteilung der Wagen
gemäss der Dringlichkeit der Bedürfnisse festzusetzen, sowie bestimmte
Landesteile z. B. für die Kohlenzufuhr zeitweise zu bevorzugen.

Am 20. Juli wurden durch Entscheid des «Railroad Labor Board» den
Bahnarbeitern bedeutende Lohnerhöhungen zugestanden, welche insgesamt
$ 600,000,000.— pro Jahr ausmachen. Die Erhöhung beträgt ca. 27 % der
bestehenden Löhne und ca. 55—60 % der Mehrforderungen der Arbeiter.
Die Bevollmächtigten der Angestellten erklärten sich enttäuscht, diejenigen
von 15 von den 16 Bruderschaften haben jedoch den Entscheid
entgegengenommen und werden ihn den Mitgliedern zum Referendum vorlegen. Keinesfalls

wird es zum • Generalstreik kommen, dagegen ist es wahrscheinlich,
dass der Entscheid .angenommen werde, besonders auch weil neuerdings
die Zahl der stellcnsuchendcn Arbeiter wieder zunimmt. Die Lohnerhöhung
hat Rückwirkung auf den 1. Mai, und somit werden ca. $ 200,000,000.— zu-
lasten der Regierung fallen, unter deren Garantie die Bahnen bis .1.

September betrieben werden.
Dieser Entscheid des «Railroad Labor Board» hat notgedrungen einen

längst erwarteten Entscheid der «Interstate Commerce Commission»
ausgelöst (31. Juli 1920), der den Bahnen den Betrieb finanziell ermöglicht. Diese
Kommission erhöhte die Frachtsätze je'nach Landesteilcn um 25 — 40 %,
•die Tarife für Personen um 20 %, Pullmanwagen um 50 %, Reisegepäck um
20 %, Milchlransporte um 20 %. Dies wird den Bahnen schätzungsweise
eine Mehreinnahme von jährlich ca. S 1,500,000,000.— einbringen, (Indirekte
Belastung der Bevölkerung von ca. S 12.— pro Kopf und Jahr.) Die neuen
Frachtsätze werden mit 25. August, die Personentarife mit 20. August in
Kraft treten. Nach allgemeiner Ansicht werden diese zwei Entscheide
geeignet sein, in absehbarer Zeit wieder normale Verkchrsverhältnissc'zü schaffen.
Die Bahnen haben ferner nachgesucht, für private Anleihen mehr wie die im
Eisenbahngesetz vorgesehenen 7 % Zins bezahlen zu dürfen, da es sonst
unmöglich ist, das nötige Betriebskapital zu beschaffen.

Es lässt sich jetzt auch übersehen, dass während des staatlichen Betriebes
einschliesslich Garantiezeit (28. Dezember 1917 bis 1. September 1920) zu-
lasten der Regierung ein Defizit von ca. 1,5 Milliarden Dollars erwaphsen ist.

Schiffahrt und Frachten. Sektion 28 der «Merchant Marine Act 1920 »

(siehe frühere Berichte) wurde nun endgültig von der «Interstate Commerce
Commission » auf Antrag des « Shipping Board » bis 1. Januar 1921 ausser
Kraft gesetzt.

Auch die Bestimmung betreffend bevorzugte Verzollung von auf
amerikanischen Schiffen eingeführten Waren (Bericht vom 25. Juni) wird noch einige
Zeit nicht in Kraft treten, da das Staatsdepartement erklärt, die Kündigung
der 22 Zollverträge könne nicht innert der nächsten Monate durchgeführt
werden.

Am 30. Juni 1920 wären 28,150 Schiffe mit einem Gehalt von 16,350,000

gross Ions unter amerikanischer Flagge registriert.
Die Frachtraten für Kohle sinken weiter. Die meisten Charters wurden,

gestützt auf den früher erwähnten Erlass der «Interstate Commerce
Commission», aufgelöst, und von den zurzeit auf Ladung wartenden ca. 600 Kohlenschiffen

werden nach Licfsten Angeboten neiie Verträge abgeschlossen. Auch
für andere Waren besteht geringe Nachfrage nach Schiffsraum. Die Lage soll
an der pazifischen Küste etwas günstiger sein. Der Verkehr in den Hafen-
plätzen ist wieder normal, abgesehen von sporadischen Unterbrüchen in der
Lieferung von Bunkcrkohle öder Bunkcröl.

Charters, von atlantischen Häfen, für Kohle: nach Rotterdam $ 10.—,
Kopenhagen, Stockholm $ 13.— bis 14.—, französische atlantische Küste
$ 10.—, Marseille $ 14.50, Wcstitalien $ 16.—, Venedig $ 18.—; für Getreide:
nach England 12s—13s per Quarlcr; Stückgüter nach Antwerpen 40 cents

per 100 pounds.

Emission von 6% Bundeskassascheinen. (Mitgeteilt.) Am 26. August
ist die Subskription auf die vom.Bundesrat kürzlich beschlossene Emisson
von 6 % Kassascheinen auf 2, 3 und 5 Jahre für die Lebensmittelversorgung
und zur Konversion der am 5. November 1920 fälligen Kassascheine von
1918 eröffnet worden.

Der ursprünglich unter dem Zwange der Kriegslage vom Bunde
übernommene Dienst der Landesversorgung konnte nicht, Wie man gehofft hatte,
mit Friedcnsschluss aufgegeben werden. Die weiterdauernden unsicheren
Zustände und die Schwierigkeiten, die sich der Versorgung ganz Europas
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entgegenslellen, maehen es notwendig, die Organisation für Versorgung des

Landes, besonders in Getreide und Zucker, unter Sieherstellung genügender
Vorräte, fortbestehen zu lassen. Da die Waren im Bezugsland zum voraus
bezahlt werden müssen, ist ein ganz bedeutendes Betriebskapital erforderlieh,
das sieh der Bund teilweise durch Emission von Kassaseheinen besehafft
hat und aueh weiterhin auf diesem Wege zu beschaffen gedenkt. Für den
Inhaber von 5 % Kassaseheinen von 1918 bietet die Konversion den Vorteil,
dass die Anlage sehon ab 5. September Zins zu 6 % abwirft.

Zeichnungen nehmen entgegen alle Banken, Bankiers und Sparkassen
der.Sehweiz, welehe Prospekte und Zeiehnungsseheinc zur Verfügung des

Publikums halten. •

* **

Convention internationale d.U. Sucre
Droits allemands sur les sucreries et chocolats. Sous condition d'adhesion

ä la Convention internationale sur le regime des sucres, la Suisse ayait obtenu
de rAllcmagne, au eours des negoeiations eommereiales de 1904, une reduction

douanicre de 10 marcs par 100 kg en favour des suereries et ehoeolats
(positions tariferes nos 202 et 204); eeei aussi longtemps que la Suisse et
rAllcmagne feraient partie de la Convention.

Cette derniere ayant eessee dejä par suite de la guerre de ressortir ses

effets, la Belgiqne, cn sa qualite d'ELat Direeteur et qui l'avait elle-meme
denoneec pour le 1er septembre proehain, s'etait mise en rapports avee les
differents pays apparlenant eneore ä la Convention afin de les engager ä en
sortir egalement et ä deelarer la Convention eeliue ä la date sus-mentionnee.
La Suisse et rAllcmagne sc sont ralliees ä eettc proposition.

A teneur cl'une communication de l'organe offieiel «Deutsehe Industrie-
und Handelszeitung» il a ete decide, en eonsequenee, que les reductions
douanieres dont il s'agit cesseraient d'iHre aeeordees des le 1er septembre
de eettc annee. A partir de ec jour et eonformement aux dispositions du
traite de eommerce helvetieo-allemand, le droit de 50 mares, au lieu de40mares,
est applicable aux suereries du n° 202 du tarif et eelui de 60 mares au lieu
de 50 mares au ehoeolat du n° 204. Les modifications eorrespondantes du
Repertoire des marehandises pour le tarif des douanes entrent en vigueur
ä la mßme date.

Emission de Bons de Caisse 6 °/0 de la Confederation. (Communique.) Le
26 aoüt ä ete ouverle la souseription eoneernant remission de bons
de eaisse 6 % de 2, 3 et 5 ans, deeidee dernierement par lc Conseil federal
eil vue de proeurer ä la Confederation les fonds neeessaires pour l'aehat de
denrees ahmen taires et en vue de la conversion des bons de eaisse ä l'eeheanee
du 5 novembre 1920.

Le serviee du ravitaillement du pays dont la Confederation s'etait ehargee
cnsuitc de la guerre, n'a pas pu etre abandonne par eile au moment de la
conclusion de la paix, eomme on esperait. La situation eontinue ä etre peu
rassurante et dans l'Europe entiäre le ravitaillement reste diffieile." II est
done neeessaire de laisser subsister l'organisation pour le ravitaillement du
pays, surtout pour le ble et le suere en vue d'assurer unc reserve süffisante.
Ces marehandises devant etre payees ä l'avanee dans le.pays d'origine,®la
Confederation a done besoin d'un fonds de roulement considerable qu'elle
s'est proeure en partie par remission de bons de eaisse. Elle eompte ä l'avenir
pouvoir puiser des fonds ä la meme souree. Le porteur de bons de eaisse'5 %
de 1918 qui eonvertit ses titres benefieie d'un interet de 6 % des le 5 septembre
dejä. H

On souserit aupres de toutes les banques, banquiers et caisses d'epargne
de la Suisse qui tiennent des prospeetus et des bulletins de souseription ä
la disposition du publie.

Diskontostitz« —
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank.

Taux d'escompt«
— Bulletin de la Banqne Nationale Suisse.)

1920 1920 1920 1920 1920 1919 1918
15. VIIL 7. vm. 31. VII. 23. VII. 23. VIII. 23. VIII. 23. vm.
o. p. 0. p. 0. P- 0. p. 0. p. 0. p. 0. p.

Schweiz 5 4'/. 5 45/s 5 47. 5 4'/. 5 4'/! 5 4'/i 471 4
Paris 6 5 6 5 6 5 6 5 6 5 5 5 5 5
London .7 6'/« 7 67» 7 6®/* 7 65/* 7 6"/i»

3'/*
5 8'/i» 5 8'7»i

Berlin .5 37s 5 3'/.
67*

5 37» 5 37»
6'/!

5 5 8'/i» 5 46/s
Milano 6 6'/! 6 6 67* 6 6 67* 5 4'/* 5 5
Bruxelles .5'/« 57» 5'/, 5'/! 57i 5'/! 57» 57« 57i 57' 4 4 — —
Wien .5 2 5 2 6 2 5 2 5 2 5 1'/* 5 3'/*
Amsterdam 41/* 3 47, 3'/* 4'/, 37* 47, 37« 47. 3 47! 37» 47i 2'/i
New-York1) 6 7 6 6 6 8 6 8 6 7 4VJ 4'/I 4'/s 6

4'/, -Spanien .5 — 0 - 5 _ 5 — 5 — 47» -
o. oItlzlell (ottlclel). p. privat (hors banque). ') Gall money.

Kars für Sichtdevisen auf:') —
Gesetzliche Parität (Parity legale): JL 1

Kr. 100 - Fr. 106.01; H. fl. 100 -
London Deutschland Italia
2165 11.25 27.50
21.83®/*
21.79'/a
21.88
21.95'/!
23.75
20.23®/*
20.96'/!
25.23'/a

Paris
1920 23. VIII. 42.60

15. VIII. 43.33
7. VIII. 43.44

31. VII. 44.64
23. VII. 45.32

1919 23. VIII. 70.62
1918 23. VIII. 75.19
1917 23. VIII. 76.54
1916 23. VI II. 89.79

12.90
12.94
13.72
14.23
26.37
68.39
62.37
93 10

29.65
30.41
31 01
31.82
59.50
57.19
59 15
81.82

Conrs
•» Fr. 25.

- Fr. 208,
Bruxelles
45.50
46.20
45.51
47.53
48.80
67 50

dn change h vue sur:1)
2215; M. 100 - Fr. 128.457]
,8193; / 1 - Fr. 5.182.
Wien Amsterdam New-York
2.50
2.91
3.02
3.27
3.54

10.25
39.39
39.56
64.31

196.75
198.90
200.09
200.95
198.66
210 75
217.12
184.90
218.43

6.02
5.98'/*
6.03
5.85'A
5.74'/s
5 71
4.25
4.40'®/.»
5.29n/i»

Spanitn
90.—
90.30
89 51
90.05
90.70

110.87
104.31
99.62

106.25

') Die Kurae bedeuten Geld kurae. — ') Les court algniUent Cour* de la iemandt.

Assancen - Regie:
fVBUCITAI i.e. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rlgi« des annosettt

PUBDIOITAS S.A.

Ii

jeder -Ajrt
Direkter Import dureh alt-eingeführte Schweizerfinna

über, liegner A C°, Zürich
mit Zweigniederlassungen in

9GR0HBHA -T0K90 - KOBE - SHANGHAI

Seit über 50 Jahren in Japan ansässig

(604 Z) 186

Elnhimements Ilm tu, Hots«

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
le mardi, 14 septembre proehain, au Casino de Morges, Salle du,Conseil

Communal, ä 3 heures.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-vörificateurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports et repartition

des bönefices.
4. Nomination d'adminislraleurs.
5. Nomination des commissaires-verificateurs.
6. Propositions individuelles.

Pour prendre part ä cette assemble, Messieurs les actionnaires
devront se munir d'une carte el'admission qui sera delivree d'ici au
11 septembre proehain, sur remise de leurs titres ou certificat de
depöt ömanant d'une banque, par la Banque Cantonale Vaudoise, ä
Lausanne, son Agence de Morges, et Messieurs Monay, Cart & Co,
banquiers, ä Morges.

Le bilan. le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport de
Messieurs les eommissaires-värificateurs sei'ont ä la disposition'de
Messieurs les actionnaires au siege social ä partir du 3 septembre
proehain. (26896 L) 3267'

Morges, le 23 aoCit 1920.

Le conseil d'administration.

Installations de bureaux modernes
iiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiHimiiiiiiiiiiiiiiiaiiHiuiiu

Classements vertiesux
Bureaux - Fichiers - Meubles de comptabilite

Meubles ä volets pour stocks

Dovis Px*ojets

Menbles Program
La Chaux-de-Fonds

(33862 C) 188

Emprunt Commune de Slerre 1909
de fr. 750,000

Smc tirage
Les obligations suivantes n03 36. 47, 105. 157, 174. 190. 197, 200,

203, 331, 338, 352, 397, 495, 509. 522', 579, 591, 610. 746. 752, 758, 798.
855, 869, 912, 919, 985. 998, 1072, 1116, 1154, 1237,. 1251, 1259, 1296!
1317, 1368, 1377, 1458, 1499 sont sorties au tirage du 25 aoüt 1920
pour etre remboursees au pair le 31 decembro 1920 aux guiehets de
la Societä de Banque Suisse, Lausanne.

L'obligation n° 1445, remboursable depuis. le 31 deeembre 1919,
n'a pas encore etä presentee au paiement, '

(33762 L) 3268.
L'interet cesse de courir des l'echeance.

Gesellschaft oder Private gesucht
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiii
den Abbau eines wertvollen und gangbaren Artikels
zu übernehmen. Offerten unter De 7578Y an
Publlcltas A. G. Bern 3262'

Allererste deutsche '

Damen-Sirolinui- una fiizhutfabilk
sucht branchenkundigen, seriösen

Vertreter für die Icbmelz
•welcher bei den dortigen Grossabnehmern
bestens eingeführt ist. 3255'

Gefl. ausführliche Angebote erbeten unter
Chiffre H.A.B. 3255 an Publlcltas A. G., ;Bern.

Steiien«esnch
Magazinbeamier. mit lug-
,jährigen Erfahrungen u.
besten Kenntnissen
speziell der elektrotechnischen

Branche wünscht
Stelle zu ändern Schril'tl.
Off. sub OF. 13082 L. h
Orcll Füssli, Publlcile,
Lausaune. 3260'

VeinMOlal • I nWj^MflllBn.Aawv Rolien8
fiHHrCarConaQer»
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III. Serie, Mr die Lebensmittelversorgung und znr sofortigen Konversion
der am 5. November 1920 fällig werdenden 5 "|, Kassascbeine

Die Versorgung des Landes mit Getreide und Zueker nimmt immer noch
sehr bedeutende Mittel in Anspriieh, indem wir unsern Lieferanten den Gegenwert

der im Ausland gekauften Lebensmittel vorschiessen müssen. .Angesichts
der Unsicherheit, in der Wir leben, ist es jedoch notwendig, in der Schweiz
einen Warenvorrat zu halten, der genügt, um unsere Bedürfnisse für wenigstens
6 Monate zu decken.

Man hatte gehofft, die angelegten Vorräte merklich vermindern zu können.
Im Jahre 1919 hat der'Bund denn auch den Betrag seiner Kassascheinc um
77 Millionen vermindert, entsprechend der Verminderung seiner Warenvorräte.
Leider erlaubt jedoch die allgemeine Lage nicht, mit der Liquidierung der
Warenvorräte fortzufahren, ohne Gefahr zu laufen, die Lebensmittelversorgung

des Landes in Frage zu stellen. Die Eidgenossenschaft sieht sich deshalb
dureh die Verhältnisse zur Erneuerung der am 5. November 1920 fälligen
Kassascheine im Betrage von 109 Millionen gezwungen.

Der Bundesrat hat daher in seiner Sitzung vom 5. August 1920 beschlossen,
den Inhabern dieser Kassaseheine deren sofortige Erneuerung mit
Zinserhöhung auf 6 % ab 5. September 1920 anzubieten'und übcrdies'für die weitere
Finanzierung der Lebensniittclankäufe 6 % Kassascheine zur öffentlichen
Zeichnung aufzulegen.

Diese Massnahme ist unerlässlieh, wenn wir die fortschreitende
Vermehrung unserer Reskriptionsschuld bei der Nationalbank vermeiden wollen.

Die Ausgabe erfolgt zu folgenden Bedingungen:

A. Verkauf gegen bar
Stückelung: Die Kassascheine werden in Abschnitten zu Fr. 100. —, 500. —,

1000. —, 5000. — und 10,000. — abgegeben.

Verzinsung: Sie sind zu 6 % p. a. verzinslich, mittelst halbjährlicher Coupons

per 5. März und 5. September, erstmals per 5. März 1921.

Rückzahlung: Die Kassascheine sind zu pari rückzahlbar, • nach Wahl des

Käufers entweder am 5. September 1922, am 5. September 1923 oder am
5. September 1925.-

Zahlstellen für Zinse und Kapital: Die Zinse und das Kapital sind auf Verfall
spesenfrei zahlbar bei der Eidgenössischen Staatskasse in Bern, bei allen
sehweizerisehen Kreispost- und Zollkreiskassen, bei allen Kassen der
Schweizerischen Nationalbank und den andern Banken und
Bankhäusern der Schweiz.

Namenzertifikate: Die Kassaseheine lauten auf den Inhaber; sie können
jedoch beim Eidgenössischen Kassen- und Rechnungswesen in Bern
kostenfrei gegen Namenzertifikate deponiert werden. Diese Depots dürfen
nieht weniger als Fr. 1000.— betragen.

Verkaufspreis: Die Abgabe dieser 6 % Kassaseheine erfolgt zu pari für alle-
drei Laufzeiten, mit Zinsverreehnung per 5. September 1920.' Für
Einzahlungen vor dem 5. September 1920 erfolgt Zinsvergütung von 6 %.

Verkaufsstellen: Sämtliehe. Zweiganstalten und die Agenturen La Chaux-
de-Fonds und Winterthur der Schweizerischen Nationalbank, sowie die
sämtlichen Banken, Bankhäuser und Sparkassen der Schweiz, bei denen
der Anmeldungsschein einzureichen ist. Die Käufer erhalten Lieferscheine,
die später gegen die. definitiven Kassaseheine umgetauscht werden.]^*,£

w
Konversion

Die Inhaber von 5 % Kassascheinen von 1918, I. Serie, rückzahlbar am
5.- November 1920, werden eingeladen, ihre Titel gegen neue 6 % Kassaseheine
vom Jahre 1920, III. Serie, mit einer Laufzeit von 2, 3 oder 5, Jahren, nach
Wahl des Subskribenten, mit Zinsgenuss von 6 % ab 5. September 1920, zu pari
umzutauschen. Zu diesem Zwecke haben sie die Konversionsanmcldung in
Begleitung der zu konvertierenden 5% Kassaseheine bei einer der
vorgenannten Zeichnungsstellen einzureichen. '3249 (7821 Y)

Die 5 % Kassaseheine müssen mit dem Coupon per 5. November 1920
versehen sein. Die Einreicher erhalten dagegen:

a) in bar eine Konversions-Soulte, die festgesclzt wurde entsprechend dem
Zins ä 5 % vom 5. Mai 1920 bis 5. September 1920 4 Monate, nämlich:
Fr. 1.65.für Fr.. 100.— Kapital.

b) einen Empfangsschein, der später gegen die definitiven neuen 6 %
Kassaseheine umgetauscht wird.

Die Ausgabe der 6 % Kassaseheine und die Konversion finden statt in
der Zeit vom:

26. August bis inklusive IS. September 1920

Diese 6 °/0 Kassaseheine,. III. Serie, werden vom Bond
jederzeit; zu pari plus laufende Zinsen zur Entrichtung
der eidgenössischen Kriegssteuer und der Kriegsgewinn-
Steuer an Zahlungsstatt genommen.

Bern, .den. 24. August 1920.

Eidgenössisches Finanzdeportement:
«F. Mn»y,

Handelscompagnie A.-8.
Elnladans zur ordentlichen Generaloersammlatts
(zweite Generalversammlung gemäss Art. 10 der Statuten)

auf Montag, den II. Oktober 1920, nachm. 15 Uhr
im Bureau Freie Strasse 2a I., in Basel

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Jahresberichtes, der Jahresrechnung pro 1919/20

und des Berichtes der Kontrollstelle.- -3263
2. Beschlussfassung über die Genehmigung der Jahresrechnung

und die Entlastung des Verwaltungsrates ..von der Geschäftsführung

im abgelaufenen Geschäftsjahre; ->icm

3. Beschlussiassung über die Verwendung des. Jahresergebnisses.
4. Beschlussfassung über die Auflösung der Gesellschaft.
5: Eventuell: Wahlen in den Verwaltungsrat.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht
der Kontrollstelle liegen 8 Tage vor der Versammlung im Bureau
Freie Strasse 2ä I., zur Einsicht der Aktionäre auf. Daselbst sind
auch die .Zutrittskarten gemäss. Art. 9 der Gesellschaftsstatulen gegen
Hinterlegung der Aktien zu beziehen.

Der VerwMlfnitgHrat.

Socicte i'Hfltel a Merging
L'assemblGe gririrale des actionnaires est convoqude pour le Jeudi,

9 septembre 1920, ä 11 heures du matin, au Grand-Hötel ä Morglns, avec
l'ordre du jour suivant:

Rendement des comptes de l'exercice 1919/1920.
Mesures financieres.
Nomination statutaires. 3259'

Les comptes et le rapport des verificateurs sont a la disposition
des actionnaires des le 29 aoüt au bureau de MM. Bruttin & Gie, ä
Monthey.

Margins, le 24 aoüt 1920.
I.« eonzell d'administration.

Union UMlenseaimit Biel

ZO. Generalusrsninmlunä der Aktionäre
Samstag, den 4. September 1920, vormittags 11 Uhr

im Hotel 3 Tannen in Leubringen
Traktanden:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes
per 30. Juni 1920.

2. Beschlussfassung_über die Verwendung
Festsetzung der Dividende.

3. Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Neuwahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle.-

Namens des Verwallungsrates.
Der Präsident: Emil Schwab.

und der Jahresrechnung

des Reingewinnes;

(2U) 3265'

MM. les actionnaires sont'convoques en

assembled generale ordinaire
pour le mardi, 7 septembre 1920, ä 13% heures, au Chäteau de Rolle.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1919.
2; Rapport des verificateurs de comptes.
3. Approbation des comptes et de la gestion au 31 decembre 1919.
4. Nomination statutaires.

Les cartes d'admission donnant droit ä prendre part.ä l'assemblöe
seront, distributes avec les rapports du conseil d'administration et des
verificateurs de comptes, sur presentation des 'actions au bureau de
la Societe ä Rolle, dös le .31 aoüt 1920, et le jour de l'assemblee de
13% heures ä 14 heures ä l'entrto de la sälle.

• La feuille de presence sera ferrnee ü 14 heures precises.
Le. jour de l'assemblee generale, tout actiognaire aura droit,ä une

course gratuite de Gimel ä Rolle et retour ou vice-versa sur presentation

de son action. '
(26733 L) 3238

lie conseil d'administration,
Bsohdroekmt POCHON-JEKT A BÜHLES is Ban — Iisprlnari« POGHON-JENT A BÜHLER k Bern«


	

